
Rotenburg · Wildeck · NentershausenSeite 4 Donnerstag, 23. März 2017

den Vorträgen werden sich an
Infoständen die Deutsche
Herzstiftung, die Rotenburger
Selbsthilfegruppen Herz und
ICD sowie Defibrillator-
Deutschland vorstellen. Das
Deutsche Rote Kreuz bietet die
Möglichkeit, Wiederbelebung
zu üben. In der Ausstellung
können Katheter, Schrittma-
cher und Instrumente der Kar-
diotechniker in Augenschein
und in die Hand genommen
werden. (red/jce)

Informationen: Sekretariat
Klinik für Kardiologie, Car-
men Griese, Telefon 0 66 23 /
88 60 10, E-Mail: kardiolo-
gie@hkz-rotenburg.de

ROTENBURG. Das Rotenbur-
ger Arzt-Patienten-Seminar
widmet sich am Samstag, 25.
März, der Frage „Vorhofflim-
mern – harmloses Herzstol-
pern oder eine Volkserkran-
kung?“

Von 9.30 bis 13 Uhr referie-
ren drei Chefärzte und eine
Oberärztin im Festsaal des Dr.
Durstewitz-Hauses. Der Ein-
tritt ist frei. Die Veranstaltung
wird in Zusammenarbeit mit
der Deutschen Herzstiftung
ausgerichtet. Während der
Veranstaltung wird Walter
Bernhardt aus dem Ehrenamt
bei der Deutschen Herzstif-
tung verabschiedet. Neben

Vorhof-Flimmern
ist Thema am HKZ
Rotenburger Arzt-Patienten-Seminar am Samstag

de der Angelverein Wildecker
Forst 4. Den 5. Platz belegte
die Vogelschutzgruppe Bosse-
rode. Im Bereich der Einzel-
wertung wurden nur nichtak-
tive Kegler gewertet. Bei den
Frauen kam Käthe Bachmann
(Landfrauen Bosserode) mit
guten 228 Holz auf den 1.
Platz, dicht gefolgt von Chris-
tel Mentel (DRK Bosserode)
mit 221 Holz auf den 2. Platz.
Dritte wurde mit 219 Holz Sil-
via Pogode ( Suff Raßdorf).

Bei den Männern siegte Si-
mon Trautmann (TSV Bossero-
de) mit guten 284 Holz. Auf
Platz 2. folgte ihm Jan Möller
(Suff Raßdorf) mit 278 Holz, 3.
wurde Mirco Rimbach (TSV
Bosserode) mit 272 Holz. Als
Vertreter der Gemeinde Wil-
deck überbrachte der 1. Beige-
ordnete Udo Sauer die Grüße
der Gemeindegremien. (red/
lth)

BOSSERODE. Im Jubiläums-
jahr fand das neunte Bürger-
und Vereinskegeln des KC Alle
Neun im Kegelzentrum Raß-
dorf statt. 14 Vereine und Ver-
bände aus den Wildecker Orts-
teilen nahmen teil. Es wurde
um einen Wanderpokal geke-
gelt und um Pokale für die
Plätze eins bis drei in den Be-
reichen vierer Mannschaft,
Damen und Herren sowie Ein-
zelwertung.

Jeder Teilnehmer spielte
auf vier Bahnen zehn Wurf in
die Vollen. Der Wanderpokal
und damit der 1. Platz in der
Mannschaftswertung ging in
diesem Jahr an die Sport- und
Freizeitfreunde Raßdorf mit
guten 1067 Holz. Den 2. Platz
belegte die Fifa-WM-Gruppe
aus Bosserode mit 1037 Holz.

Dritter wurde mit 968 Holz
die Kyffhäuser Kameradschaft
Bosserode. Mit 899 Holz wur-

Kegeln um Pokal
mit 14 Vereinen
1. Platz ging an Sport- und Freizeitfreunde Raßdorf

Bürger- und Vereinskegeln: (von links) Udo Sauer, Bernd Siebert,
Simon Trautmann, Jan Möller, Andreas Schad, Käthe Bachmann,
Christel Mentel und Gerald Buchenau. Foto: nh

pert und unzählige Fragen zu
den verschiedenen Ausstat-
tungsgegenständen gestellt. Der
Wissensdurst der zukünftigen
Schulanfänger kannte dabei
kaum Grenzen. (red/rey) Foto: nh

geführt. Die drei erklärten den
Kindern spielerisch, was die Feu-
erwehr so macht und wofür die
einzelnen Geräte da sind. An-
schließend wurden die Fahrzeu-
ge von den Mädchen und geka-

die Kleinen die Feuerwache. Da-
bei wurden sie von den Betreu-
ern der Löschzwerge Nadine
Berndt und Michael Schär sowie
von Gruppenführer Markus
Harms durch die Fahrzeughalle

Bei strahlendem Sonnenschein
waren die Mädchen und Jungen
des Rotenburger Kindergartens
„Villa Sonnenschein“ zu Gast bei
der Rotenburger Kernstadtfeu-
erwehr. Zunächst inspizierten

Kinder besuchen die Feuerwehr

Der 1. Vorsitzende Uwe Nö-
ding lobte die Restaurierung
der großen Braacher Grube und
die neue Treppe des Anglerhei-
mes. Der Kassierer Stefan Fi-
scher verkündete eine positive
Bilanz. Im Anschluss daran lich-
tete der Jugendwart, Wolfgang
Deiss, das Geheimnis um den
Jungangler des Jahres 2016. Im
Casting durfte sich Marc Fi-
scher über den ersten und Ro-
bin Schreiner und David Heidel
über die Plätze zwei und drei
freuen. Im Angeln erreichte Lu-
kas Schaub den ersten Platz, vor
Robin Schreiner und Jan Luca
Fischer. Die Trophäe für den
Jungangler des Jahres 2016
durfte Robin Schreiner mit
nach Hause nehmen. Angler
des Jahres 2016 wurde Wolf-
gang Deiss vor Jürgen Holl und
Florian Deiss. (red/lth)

chen des Deutschen Angelfi-
scherverbands nahm Heinz Ein-
horn für 15 Jahre als Vorstands-
mitglied entgegen.

Horst Schwalm, Joachim Wa-
cker und Friedrich Wagner
über das Verbandsabzeichen in
Gold. Das silberne Ehrenzei-

ROTENBURG. Bei der Jahres-
hauptversammlung des Ang-
lervereins Rotenburg im Hof
Hafermas in Braach wurden ei-
nige Mitglieder geehrt. Der
Anglerverein zählt mit 281
Mitgliedern zu einem der größ-
ten Vereine in Rotenburg. Die
Bronzene Nadel für zehn Jahre
Mitgliedschaft im Verein er-
hielten Michael Fischer, Tho-
mas Hartmann, Tatjana Meis-
ter, Andrea Brill, Thomas Brill,
Michael Rack und Daniel Mehr-
bach.

Für 20-jährige Mitgliedschaft
durften Nikolai Baier, Klaus Sie-
wek, Frank Döttger, Nikolai Sin-
ner und Hans-Ulrich Winter die
Silberne Ehrennadel entgegen-
nehmen. Die Vereinsnadel in
Gold, die für 35 Jahre Vereins-
zugehörigkeit verliehen wird,
nahmen Eckhard Beilfuss und
Heiko Mikosch entgegen. Joa-
chim Wacker wurde mit einer
kristallenen Trophäe für über
50-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt.

Bei den Ehrungen des Ver-
bands Hessischer Fischer wurde
das silberne Verbandsabzei-
chen (25 Jahre Verbandsmit-
glied) an Karl-Heinz Becker, Sa-
fran Turgut und Fredo Schwarz
überreicht. Die gleiche Ehrung,
nur für langjährige Arbeit in ei-
nem Vorstand, wurde Heinz
Einhorn erteilt.

Für 40 Jahre Verbandsmit-
gliedschaft freuten sich Rolf
Hildebrand, Karl Rüdiger, Horst
Barm, Holger Beil, Werner Wal-
ter Haack, Herrmann Niebuhr,

Einer der größten Vereine
Ehrungen und Wahlen bei der Jahreshauptversammlung des Anglervereins Rotenburg

Bei der Jahreshauptversammlung: Der Anglerverein Rotenburg. Foto: nh

Wahlen: Vorstand bestätigt
Mit überwiegender Mehrheit
wurden die beiden Vorsitzen-
den Uwe Nöding und Wolf-
gang Deiss in der Versamm-
lung wiedergewählt.

Weitere Vorstandsposten
wurden in ihrem Amt bestä-
tigt: 1. Vorsitzender Uwe Nö-
ding, stellvertretender Vorsit-
zender Wolfgang Deiss, Kas-
sierer Stefan Fischer, Schrift-
führer Christopher Nöding,
Jugendwart Wolfgang Deiss,
Naturschutzbeauftragter Lo-
thar Schleicher, Gerätewart

Uwe Rüdiger, Angelwart Tho-
mas Schaub, Hauptgewässer-
wart Wolfgang Kropp, Ge-
wässerwarte Heinz Einhorn,
Marcus Einhorn, Frank Stein,
Kevin Meise, Alexander Rek-
ling, Wolfgang Pauly und Da-
niel Mehrbach, Beisitzer Ju-
gendwart Florian Deiss, Bei-
sitzer Kassierer Wolfgang
Klöppner, Beisitzer Geräte-
wart Lothar Rüdiger, Beisitzer
Schriftführer Wilfried Weick
und Beisitzer Angelwart Jan
Niebuhr. (red/lth)

H I N T E R G R U N D

vertreter ist Dirk Boretzky. Für
die Finanzen sind Manfred
Schögin und Burghardt Leim-
bach als erster und zweiter Kas-
sierer zuständig.

Die Wahl zum Wehrführer
fand an einem separaten Ter-
min im Kreis der Einsatzabtei-
lung statt. Da Sebastian Schnei-
der aus beruflichen Gründen

LISPENHAUSEN. Der Feuer-
wehrverein Lispenhausen hat
im vergangenen Jahr 13 neue
Mitglieder gewonnen. Das be-
richtete der Vorsitzende Bernd
Rudolph zur Jahreshauptver-
sammlung. Neben dem Weih-
nachtsbaumverbrennen und
dem Familientag hat der Ver-
ein an verschiedenen Veran-
staltungen teilgenommen. Hö-
hepunkt war die Gründung der
Kinderfeuerwehr im Oktober
gewesen.

Im Juni sei ein neuer Mann-
schaftstransportwagen in
Dienst gestellt worden, berich-
tete Wehrführer Sebastian
Schneider. Die 18 aktiven Ein-
satzkräfte haben insgesamt
1327 Stunden für sechs Einsät-
ze und 27 Ausbildungsveran-
staltungen aufgewendet, führ-
te Schneider aus.

Bei den Wahlen zum Vor-
stand wurde Bernd Rudolph
wiedergewählt. Sein Stellver-
treter bleibt Uwe Krapf. Das
Amt des Schriftführers besetzt
Yannik Weinert und sein Stell-

Bernd Rudolph bleibt im Amt
Jens Mackel und Jan Jakob sind neue Wehrführer der Feuerwehr Lispenhausen

sein Amt nicht weiterführen
konnte, wurde Jens Mackel
zum Wehrführer gewählt. Den
dadurch vakant gewordenen
Posten als stellvertretender
Wehrführer übernahm Jan Ja-
kob. Geehrt wurden Willi Hel-
merich und Udo Wolf für 25
Jahre, Eugen Schneider für 40
Jahre, Fritz Fischer, Udo Grupp

und Walter Heun für 50 Jahre
sowie Heinz Börner für 50 Jah-
re und 40 Jahre Vorstandsar-
beit. Befördert wurden Jens
Mackel zum Oberlöschmeister,
Jan Jakob zum Hauptfeuer-
wehrmann, Timo Klingenhö-
fer zum Feuerwehrmann und
Amelie Schaeffer zur Feuer-
wehrfrauanwärterin. (red/jce)

Geehrte, Beförderte und Gäste (vorne von links): Willi Helmerich, Amelie Schaeffer, Ehrenmitglied Hel-
mut Erbe, 1. Stadträtin Ursula Ender, Heinz Börner, Walter Heun, (hinten, von links) Bernd Rudolph,
Stadtbrandinspektor Jörg Fleischhut, Jan Jakob, Timo Klingenhöfer, Jens Mackel, Kreisfeuerwehrver-
bandsvorsitzender Thomas Specht, Eugen Schneider, Sebastian Schneider und Uwe Krapf. Foto: nh

NENTERSHAUSEN. An der
Tannenberg-Schule in Nen-
tershausen findet die Schulan-
meldung für das Schuljahr
2018/2019 am Mittwoch, 19.
April, von 8 bis 12 Uhr statt.

Aufgrund des Hessischen
Schulgesetzes werden mit Be-
ginn des Schuljahres alle Kin-
der, die in der Zeit vom 2. Juli
2011 bis 1. Juli 2012 geboren
sind, im Sommer 2018 schul-
pflichtig.

Auf Antrag der Erziehungs-
berechtigten können Kinder,
die in der Zeit vom 2. Juli 2012
bis 1. Juli 2013 geboren sind,
vorzeitig eingeschult werden.

Eltern sollten sich in diesem
Fall vorab telefonisch in der
Schule melden.

Eltern von schulpflichtigen
Kindern, die in den nächsten
Wochen keine Einladung be-
kommen, sollten ebenfalls an-
rufen.

Das Sekretariat der Schule
ist mittwochs von 9 bis 13 Uhr
und freitags von 8 bis 12 Uhr
besetzt.

Es wird gebeten, bei der An-
meldung das Kind vorzustel-
len und bei diesem Termin die
Geburtsurkunde oder das Fa-
milienstammbuch mitzubrin-
gen. (red/rey)

Jetzt für die erste
Klasse anmelden
Kinder stellen sich in Tannenberg-Schule vor


